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Der nsmFinanMinUsr^ 
Mit ungewöhnlichem Interesse erwarteten 

diesmal die Steuerträger und wer ist 
heute kein Steuerträger? — die Fürwahl 
des neuen Finanzm nisters. Das Interesse ist 
begreiflich. nicht b!o^, wen die Zahl der 
Steuerträger eine sehr groste ist. mehr noch 
weil die Konsolidierung der Verhältnisse des 
Staates und des Löbens von der Tätigkeit 
dieses Ressort? abhängt. 

Di? Wahl siel au? den Beograder Uni-
versitatsprofessor Dr. Kumanudi Er ist noch 
ein s?ür funaer Mensch, kaum 37 Iabrc alt. 
Sein Fach ist die Verwaltunaslekire. über die 
er auch ein umfangreiche? Werk geschrieben 
Hatte. Die Erbschaft die er antritt, ist nicht 
leicht. Dem Steuerträger war bisher ein 
Einblick m die Staatswirtichait nicht ver-
«gönnt. Die ewigen Krüen und die Untätig­
keit der NationalveNretunq brachten es da-
AU. dast dieses Ressort ohne besondere Kon­
trolle ziemlich willkürlich verwaltet wur>de. 
Einen Staalsvorankchlag. eine Uobersicht 
über Staatseinnahmen und -Ausgaben bat 
ibisber noch niemand gesehen. Jedermann 
hat aber das Gefühl, dast der Staat trotz der 
fast unerträglich gewordenen Steuerbe-
lastung hauptsächlich von der ?!otenpresse 
lebt und dos, die Zoll- und Steuerpolitik 
weil int'om'eguent und systemlos betrieben, 
eine einseitige und deshalb ungerechte Be­
lastung hervorbringt. 

unter solchen Um»tano!»n lit kcnnn zu er­
warten, daß der neue Minister, und wenn 
er auch ein F'!n>an.M'nio wäre, in nächster 
Zeit die Swatsfinanzen auf einen grünen 
Zweig wird bringen können Was gber er-
lhofft werden darf das ist. das; er Ordnung 
in das Chaos und die Staa^swirtschaft in 
ein Geleise bringen wird, das mit der Zeit 
zur Gesundung führen kann. Wenn dem 
neuen Manne auch nur die Losung dieser 
Aufgabe gelingen sollte so würde er sich 
schon damit allein une"m-.'hliche Verdienste 
für Staat und Volk erwerben. 

Die Staatswirfschaft beeinflußt sede an­
dere Wirtschaft, Ist sie gut. so wirkr sie be­
lebend auf den Unternehmungsgeist und kör-
dert Aufschwung, Wohlhabenheil und Zufrie­
denheit. 

Die VukstSnbUcf'en wieder 

vor Kiew. 

Kiew, 30. Jänner. Der Ukrainische Presse, 
dienst meldet aus E^eruowitz: Vor Kiew er» 
schienen ani 21. d. M. neuerdings aufstän­
dische Abteilungen. Zwei größere Gruppen, 
und zwar die der Atamaae Matwienko und 
Lewc^enko operieren mir grossem Erfolge 
und haben bisher Veschiw, Iasnohorodka. 
Borodjanka und Dnmer genommen. Der 
Äufstand hat ein Gebiet von 1.5W Quadrat, 
k'lometer ergriffen. In herrscht Panik, 
Dre ganze Garnison ist marschbereit. Pan' 
zcrzüge sin>d in die Vorstadrsl-ationen ab^e 
qangen. 

Vol;«hcwistischc Meldung iiber die Bedra-
hunq Kiews. 

Der Ukrainische Pressedienst ni^ldet ai>5 
S^iga: ..^su'estija Wosendje!- <M'tteilun-gei! 
de? ^riegskomtlees) bestälig^n die Pedro 
hiu'.^ Uiews durch ukrainische Aufständisch, 
luden, st' berichten, dast es d>'r Noten Kci 
va^rle jei, die 

^iew znrüc^udränaen und die Ortschaft 
Wassihkiw zu besetzen Bei Agniw wird ge« 
kämpft. 

Keine ^emobili^rung der 

Rclen Armee. 

Der Ukrainische Pressedienst meldet aus 
^?iga: Unbeachtet der Einstellung der Komps« 
äligkelt wechen die „Rohen Fronten" von 
en Volschewisten aufrecht erhalten und kei« 

"eskalls liauidiert. 
In Europa bestehen bis zum heutigen Ta­

le folgende 7 bo I ich nvisti scheu Fronten: l. 
lie ^lordfront mit dem Stabe in Wolo^da. 
?. die Noudwestsront mit dem Stabe in Pt-
.'r^burg. die ?? 'i,?ront mit dem Stabe in 
-il^'leu^k, 1- iur ^ l^eltiroj^ mit ^ 

Slabe in Odessa. 5, dre Siidiront mit dem 
?tabe in Sinis^rorol, st die Süd^s'sront mit 
d.m <?tabe in Rostow nud 7. die kaukasische 
?>ront nnt dem Sta'be in I'katerinodar. 

Außerdem gibt es noch die turlestanische 
und 2 sibirische Fronten. 

Eine boll^ewPlf^e Organs 

foüon ln Vgfja. 

Pgris, ?.s>. Iänuer. l^rvas.) Im 
^ Lause dts heurigen ^^rmit^a is wurden 

vielen slwnii'chen ^iüchilinaen ^ans^urchsu 
chiiugen vorgenounnen. Wie der ..T.mps" 
n'illl'llt. sei man ans eine bolschewistische Or 
ga^isation gestoben. Der ^guptbeschuldigt» 

! sei ein gewisser ?lbramow!l>ch. Seit dem 
. voll Toiu'v M c; 

De? S!d von allen Karteien mit Aus-! 

nakime Radic' aboelegt. 
S?,?nen in der Konfiituanie. 

Beo^rad, 2O. Jänner. Im Verlaufe der 
gestrigen Nachmittagc'sitzuug der Konstituante 
stellte der Konstiluaute^äsi^m die Anfrage.^ 
>b dem Abgeordneten Sima Markovic das 
Vort ^u erteilen wäre. Als die Versamm­
lung zustimmte, erklärte Sima Markovic im 
Na'usn des kommunistischen Gübs, dast er 
ge^en d'i? l^eschäftserdnung protestiere, 
doch, gleichwie sich die Kommunisten auch 
früheren st5ewaltmahregelu unterworfen hat« 
t-'n, wollten sie dies auch seht tun und den 
^ ableeen. ^«"rau? er^sat? dik« ^erc?di» 
i^un^ der kommunistisch?» Abgeordneten. 

Veograd, ??l) Jänner. Nach Erledigung 
dl.r h^?^mu:lichen FormMät^n ging die 
t i'u^i""' der ver>ssuugaebenden Na» 
tionalversam'"''u?'g »ur Tagesordnung, d. i. 
^ortsenung der 5)eschä?tsordnuug9de5alte. 
i'il'er. Im Nomen d^s ^ugollawischen ^lubs 
eiNärte der Abg. Bark, dast der >!goslowi-
sche Kl''', o^'-war den Standpunkt vertre­
tend, das; man eire Ei^es7^le^ung erst noch 
d^r Annahme der ?'ersossitz»lg verlgngen kön­
ne, tro^dem öe'chloüen habe, den E'd.^u lei^ 
sten u?n eine '.'orloinenwrische Arbeit in er' 
mö'ilichcn, ?lbg. Drin'ov'e erareikt im Na^ 
men des Nationelklu5s da? W.^rt nnd führ' 
ans. das; er den (^id leihen werde, sedoch 
nicht, um >'m ^''rloi'a?n iener ^u entspre­
chen, die den Eid in die ^«'schä'.sordnnna 
^nsnalnnen. sondern im An'tcage der ?ige-
"en Parteigänger. Er erklärte l'-ercnn feier, 
lich, da^ ^>ie Velen>Nuui Tr. ^?esnic'. nach 

er die ^e''ch^^.^r>,puna nn<-er^chril."'en 
''ätte. nicht ^er W^b<vit en?svrecho. da er 
d^ .il<? ai'siV'^ch der N^i^^'>^,n!nng in 
Zagreb war. Als er nach ^eogrod rückk.'brte. 
vor «di'e (^.ichos'eordtiung b^rens in Druck 
erschienen und eu^elt auch leinen Natnen. 
'bne «'r dar'"*» wn^'^e oder seine Eittivi! 
'ianna d^oni oeaeben ^'rr^uf spricht er 
"ber die Geschichte der ^'.'reini^uni. Schon 
.'m Z. !??är^ verigmu?, l'en u h alle Pa: 
'e'en mit Ausnahm»' der serbisch froo^!'chen 

»mlitio-n und fanen deri ^^esg'lu^. a>ti hie 
' erlangte Freiheit und Vcroiniguna d: ge-
^mten Lotion Neu^r-

^inas veriowmel'en sich asle Parteien ans ^ 
Kroatien. Slowenien und Dalmat:?u am !? 
?eptember 1<"q. A^»g Dr. ^o^inja: ..Da­
mals weilte Dr. Lukmie mir dem (Oralen 

her A?itgNcder d«s und des 
IuIo-!muischcn Kluln. Bei der Vereidigung 
>l.r Abgfsr?.''."?n -d,s In^o' a reichen Klubs 
it.uimt es zu Str?itiakeit?n 'iN I'chen slowe­
nischen Mil^üedern der ^orrks0''"ppe. und 
>wor deshalb, dg die Koroiceanhänaer we--
^k'n der Eidablegung der ilo veni chen selb-
stsind^-.'n Blniernport"i in 5lowen^en geaen 
I tz'ere agitierten unter dent ^.rwand. dast 
diese die Slowenen an die werben verkäme, 
Am Ende der Iv.un'i stelle '?i^mrändens 
Eesir an die ^er'am"'fung die Anfra.ie. o'^ 
> ^o^es^rdnung für die uä.u ie S Huna, 
uiid .'.war die ,^orl>.'tzung der ^cschüflsord-
!U!Ng>>debsZt!e. angeneminen wer>de. E) kom 
iu Unrul>en auf d^r Rechieit. wo ^ufe hör-« 
l"r w- ' .n: ..Die ??on'^luatlte möge end 

^''' arbeiten!" Die nächste ?'^>'ng wird für 
L Uhr nochmiua^s sestge>e^'. 

Tisza in Sarajevo!" Abg Lukinic: ..Das ist 
eine Lüge! Sie lugen, derr Banus!" Es 
kommt zu -einer erregten Auseinandersetzung 
-.wischen d?n beiden Abgeordneten. Als hie» 
rauf der 5lbg. S'nn« Markovie an den Aon-
stitimnlepräsidenten dos Verlangen stellt, 
Dr. Lukinie cnis der Konstituante auszu-
schliehen. da er einen Abgeordneten der Lü« 
ge b^chul^gt babe. kommt es zwischen d?n 
?l?-,geordneten des Ingnslawischsn uivd ?^a-
tionalklilbs rird der M'>'solw-'menor'gani!a-
tion einerseits und den demokratischen Ab­
geordneten andererseits zu stürmischen Sze^ 
neu. Die Unrube nimmt immer mehr zu, so 
dost der H'onstituantepräsidcnt d'e Sitzung 
»ii Minuten vor N Ubr ichlies'.en muß. 

Uiu halb l? Uhr wird die Sitzung neu^r-
d?ngs aufgenomn^en Dr. Trinkovic erklärt 
lncram. dah da»? Dokument der Venin'gnng 
vom < September iiN8 anch von Nadic 
untersc.'>'.ie'X'u wurde. Svetozur Prioieevic: 
.Als er sah. dost d>.r Zusammenbruch Oester-
reichs nn?nittcll'ar bevorsteht!" Der Präsi­
dent ermahnte hierauf den Redner, von der 
^'.'i6,äft''0rdnung zu sprechen. Aog. 5nn-
kovir ziuert einen Vorschlag Sooto^ar Pri" 
!'iew!c' von? ?änuer i,,, kroatischen 
Sobor. wodurch eine gualnizierte Majori-
'a:. die i^de Masvr'üerung au^schliek'.!, vl'r-
laugr wird. Schließlich ertlärt er, den Ei^ 
ablegen »u 'u. 

Drotzkis täng gewesen sein. Insgesamt wur­
den 15 Personen verhaftet. Die entdeckte Or­
ganisation soll sich dantt befastr haben, den 
internationalen Revolutionären falsch» 
Lasse und Ausweispapiere z« verschaffe». 

Der QWeWOe dwlo-
mat sche Zwischenfall 

mit der Schweiz. 
WKB. Bern, 30. Jänner. Unter dem Dk< 

tcl „Ein diplomatischer Zwischenfall zwischen 
der 26/.veiz und Jugoslawien" veröffentlicht 
ein wrsLscknveizerisches Vlat: e-ine Depesche 
des ,/eelaire" au? Beograd. die besagt, datzi 
der wahre l^rund des Rücktrittes des jugo« 
slawischen 'sandten in, Bern mit der Ver­
weigerung der Auslieferung des Exkaisers 
K'arl an Jugoslawien im ^r''amm?nhange 
stehe. Zu di?ser Nachricht ist festzustellen, datz 
ein Auslief^rungsbegehren von jugoslawi-
'cher Seite niemals gestellt wurde und daß 
daher' alle dar angeknüpften Folgerungen 
haltlos sind. 

G?nen die Abschaffung der 

M'liiärgrri^isvlü^ett in der 

Schweiz. 
ÄÄ'B. Bern, 3l1. Jänner. Bei der heutig 

geit Vo^-'-'ks.'imw.ung wurde ein Initiativ« 
.»e^eh^it der,'o^ialidenol'.ü!isch<?n Partei vom 
7^uni auf Abschaffung der Militärge» 
richlsoarkeit, aus Unterstellung der Mil« 
tärgerichtsbarkeit urd auf Unterstellung de< 
Militänteafsälle unter das Zivilgericht mit 
rund AS?.('(,<> geg^n IW.lM» Sli-iumen abg<^, 
lehnt. 

Btnes' R^mreise. 

?rag, 29 Jänner. Minister des Aeußeni 
Dr. Eduard )>elws rei^t in der Nacht vom 
l. Februar aus Prag über Briest nach 5lZom, 
wi> wichtige .Vtonferenken mit italiemschen 
^loatsmännern abgehalten werden. Er 
wi^H von den Legarionsräten Dr. Srimp! 
und Fistiuger beileitet werden. Von Ron? 
w'id sich Tr. Benes nach Paris begeben, 
'r»' diirfie ungefähr vi'r Wochen im Au-land 
veno neu. Ehrend drr Zeu ie-ner A^ve^ 
se? l)eil wi'.d er diirch den Abgeordneten ^ir^ 
a ^^iireleu werben. 

Prag, Männer. Wie die Blätter mel-
Z'en, wird P'äüdeut Ma»aryf in Kürze ein«! 
E-be,ltl»asreue nah dem Süden anlreren. 
Er dürfte clc? AufeiuhaUsort die Insel Eapvi 
.noblen, we elbst er schon v^: Iahten go 
meinkaui mit Horti Aufenthalt genonunc« 
ha^tc. 

j>!? Veryröberung der iialie» 

nifchen Kriegsflotte. 

Veo^rad, ^0. Jänner. Wie bekannt, 
!>alte Ilalieii die oesteu kleineren Einheiten 
der ehemaligen östetrc'äiiscl^ungorischeiz 
Flotte in den Vestand der eigeiren Krieqsm 
ivtte eingeeeiht, insgesamt Mo! kleinere 
ir.mzer, 7 Torpedolwotzerstörer. ^ moderne 
'euls^ .^ren/.er uud drei 5)ochseetorpedo-
uwte. Die schisse wurden nur umffeicnrft. 
^urch diese (5int)e;le,l. die zur Zeit dos lirie« 
'es Oftmals Gelegenheit halten, ihre grohe 
^rauä)darkeit zufolge ihrer außerordenrü-
Izen Beweglichkeit zu beweisen, wurd? die 
al enüchc ^oieoFlotte um Z0.000 Tonnen 
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Die Varlser Konferenz beendet. 
Aufklebende« Fransreichs und ver Alliierten. 

Zur Net'ung Oesterreichs. 
WKB. Paris, 29. Jänner. (HavaS.) Der 

Von der Konferenz abgenommene Bericht 
^LoucheurS über die Mittel, Oesterreich zu 
Hilfe zu kommen, empfiehlt den verbündeten 
Regierungen, daß sie der Notlage Oester« 
ccichs abhelfen und auf olle ihre Forderun­
gen an Oesterreich sowohl vom Standpunkte 
der Wiedergutmachungen als bezüglich der 
Kosten der Besatzungstruppen verzichten sol­
len. Der Bericht sieht die Errichtung einer 
Art "Österreichische Gesellschaft" vor, die 
sn Bankier? der verschiedenen Länder em­
pfohlen werden soll, nach der Annahme ge­
wisser Maßnahmen, die die Verringerung 
der Uebervölkerung Wiens und die Errich­
tung einer Finanzkontrolle bezwecken. Die 
Angelegenheit wird weiter verfolgt und 
vcmnächst in der Nähe von Trieft eine Kon-
?erenz, zu der samtliche neuen Staaten, die 
Oesterreich umgeben, einberufen werden, statt 
smden zu den? Zwecke, die Beziehungen die­
ser Staaten und die Organisation dieses 
'Teiles von Europa zu verbessern. 

Nie Bedingungen Kemol 
Baschas s!tr die Teilnahme 

an der Orientkcmserenz. 
WstB. 5lanslantinopcl, Männer, t'.ha" 

^is.) ^emal Sascha bat dem Großvesir zur ^ 
^cnnniis gebracht, daß die Regierl-ng in '?ln ^ 
sN'ra k^lg.s'de Bedingungen für die Teilneh­
me an dl^r von den Alliierten einberufenen, 
^'onf.'rel^ in London stellen werde: 1. To«! 
wrtige Nän-nung aller der Türkei geliöriaen 
Gebiet durch fremde Truppen. 2. Weige^ 
rung, die A.z'erleg'.lng iracndwe!ch''r ^riegs-
sn'schadigungen anzuerkennen. t 

Sine MlNon 
bes Serchtow. 

^'0N 5'ciulim Banner fWi.u). 
einein im Verleih' und 

in ^i"u evsl'.ienenen N>ert<' 
„Ti? üiriesislonsoirati.'n" n^n Dr. >xin. 

rich «inner cnsnvmnien. 

Für die Unsäei^iVil des Grasen B'^ch-
trld, .^'"us'.'iien ^,n erfassen ui.d ati^n-
nützen nnd ''oin^ niedr'ae Arl der Ein'ckiin-
.^u?'g der ^eii'cheil ist ein' En'''" e 
tirisiiica, ^e i>.1i o>.n ? r ^ ^ cm? ?n 

L^eba1''en ^ ' eit izi'cl'l' «n 

5>.r iten " i- ^-"inber 
B i r t e n  ' > > . , t  i s »  '  V ' r l l ? - - ' . '  

^c-ei'' e 'ke n ^ >un n 
leu ^ >n >'s' ' 

t. e Anmar'!el-e.'': auf e'ne " ,' .'<! - g sei-
n^s lV.! eimerben. Di' bu!ui»n,en 
ln^onzn nn.k.-r^- si^'ir UN0 ^mpc: ialisten^ 
parieieit nem eine.".! (üin!N!'"sch ?n ^crl'ien 
und dek ^tre chi!i:g d 5.l.'..^'"5 '''>n dei 
Lai^kene raupen. wen^ '>ieie Pa''e-en nur 
«och einen Lunken V rst-!?d l'e''ew n ni'I,'-' 
ne^locen sc in Da !',i-.a eine--

kannte tschechisch ^7liiikc 5'i".'n 

^er tschechosl^wali'ckien ^cvuül?k. ^ro^. Ma-
'arnk. nnt dein mich non alter^b^^ nninche 
''N'eir' '!-en pelii. ' "e"gnn"n 
":'.'a^den 'n Nt. n u-d er'.il'Ue 
!l»r. er !'-5'b'.' enr«'.- eri^d^ n'as er nichl b.^ 

, t '^7 >c' r v k r-en» in ^s-^'n 
'.^N' ',' l'i ' '' ' en 

' !' ' ^ ,» als 
' . er.'r eine Äe-i-Vi-'t 

von ^'asie an ine'si-i^sl ,n iil'./s. 
s niiüel'i un' >i's'.?g!. ob e7 il'm nicltt-7 
j öcr.ilciciien zu iagen l-c ^ ^ ^nne anuvor'^: 
^ n. .Vira^s bi.'sch!o'". ?.''' arok ^zurei'en. 
l!-i> ^ ain nock.si.'n '^ag c vn damit ^e'chak-
t':a? n.'5 »"nen >>es r ',n vaäen n'l>>.',.' 

b^'! il>m 'N: ^o'e! e'.>1 ) 
^ ' ur.- ^ !? > i', n 

''"'i Ue ' ','q >u :. nenv^ ^n 

.Bm'ch überbrach^ Mli'arvk ging hin, und 
X7 >agie ilnn er babe sich MnsarrilS 

!?'n Vorschlag nochn?als reislich nb?^ 
iegt >'"d er wün'che nun. durch Musarnk dem 
^rs?'eii ^'rck^old eine inoffizielle VorschM 
n l'.'s^^'en Pe'ie erwarte sich bereit, zum 

"'ra'.'n B.'rchleld nach Wien ,.u kommen und 
'-''en^e 'k-iudnisse anzubieten: 

Ma'criei'^n iür die von Terb!en zu 
- ' »z wll'en auösck'lies^i^i 
ivs i7o?'. rreich ll'^i'cün b. "«^n mevden. die 
enVnd'rf!.1'?n ?s''?c-'^7n iu Österreich i!n-
^rn on°^ne'nn??n w'r>en- dem osterrei' 
'b iollon in Serbien 

' ^ -unqen e??'gerau-nl w"r-
^ d -? eü rre'<.'!ch un^ariichen 

' ' ' ' ' !>.o.r!'cig: endlich wollre 
t'.r. i.hz?n. d?n ^üdslmven der 

WKB. Paris, L9. Jänner. 8 Uhr absn-dz. 
(Hava^.) Das Prtokoll der Konferenz tc-
treffenÄ die Wiedergutmachungen und die 
Entivafsnung wurde unterzeichnet. Die Be­
schlüsse wevden bereits morgen 5er deutschen 
Regierung mitgeteilt und Montag samt dem 
Begleitschreiben veröffentlicht werd?n.^Tie 
bereits gemeldeten Sanktionen w.rdsn so­
wohl für die Entwaffnung als auch für die 
Wiedergutmachungen gelten. Die >?->sf?renz 
nahm den Bericht Louch^nrö betreffend die 
Hilfe für Oesterreich an, dcr die Schassung 
eines Finanzsyndikales mit e'mem Kapital 
von ?W Millionen vorsieht. Im Prinzip 
wurde die Teilnahme der Staaten in dem 
^vndikat zugelassen. Die Konferenz wurde 
geschlossen. Die Bevollniachtigien erklärten, 
das; alle Vereinbarungen ohne Schwierigkei-' 
ten unterzeichnet wurden. Die in der Frage 
'der Sanktionen erzielten Ergebnisse sind 
noch besser, als man erhofft hatte, mit Rück­
sicht darauf, daß die Sanktionen ebenso gegen 
Verletzungen der Bestimmungen über die 
Äieder-Mmachungen wie auch gegen Ver­
letzungen der Vorschrift über die Entwaff­
nung angewendet werden sollen. Der Ein­
druck " die Ergebnisse der Konferenz ist 
folgend: Be:räch!lich?r Enolg für die fran-
zische Politik, gros;,' Befried'gnng aller 
luenen. 

Paris, 30. Männer. iHavaZ.) Mini-
i'terpr5'li cnt Briand ertiärle ^'eesseverirc-
t>.'r?i gegenüber, alle ausgeu^e-tel?!' !5nt« 
sclilics^ingen seien angenommen und ai.' 7^ra-
5cn zur Zniriedenhetl F.a^.lr^ch-- geregelt 
w^l'e."n 

Mt'Z. Paris, 29. ^llnncr. Ter diplomati­
sch.' ^ericj-'crstlltier der „Ägence tzava-^" be-
richlel' folgende Beschlüsse sind Deutschland 
mügeidlt morden: Bezüglich der E n t--
ivaifnuna ist der Be-ichl dco Marschalls 
^.och angenommen worden. Deutschland 
mus! u. a. seiue Gesetzgebung niit den Be-
jummnngen des Vcrirages in Uebereinstnw 

WAB. Paris, ?V. Jänner. Amtlich w'rd 
verlautbart: Die Konferenz dc.r All:'erten 
stillte die eventuellen Masznahmen üst, die 
zur Anwendung kommen sollen, ncrm 
Teutschland sich weigern sollte, loyal und 
zur Ganze die auf di? Wiede'gutmachimgen 
und die Entwaffnung bezüglichen ^crpflich-
tunken auszuführen. Die Vertrete? de::!^ 
fchen Negierung werden eingeben we"".e.n, 
'"nde Februar in London mit 'den Vertre-, 
tern der Mächte znsammen;n^.'otm. 

VKB. Paris, ?V. Jänner, f.^avas.) In 
^er Kohlenfrage vertritt die französische Ne­
uerung folgende Tchese: Frankreich verlangt 
cine monatliche Lieferung von ?,2M.M0 
Franken. Die Bezahlung von 5 Görmar? 

^ per Tonne, die für die Ernährung der deut^ 
^'chen Bergarbeiter bestimmt war, soll anf-
^ gehoben, dagegen eine Prämie für beson-
>:rS gut ausgesuchte Kohle bewilligt werden. 

^ Paris, 39. Iannt?. 55)aoas.) Die 
^ .X'vl'ckt' Frieden.^bo'-dn.ing in Par'.S hat 
^'»er deutschen Regierung den W n^lai't der 
^tttUung überminelt, m>' der ihn-^n Mini-
''..pläsident Bria??d Son^u-ia ab^nSs die 
oon Nr Konferenz bezüi m der <.^,imaff' 
nun«: anaenommenen Befchlüss.' 
ni^ gebracht hat. 

> —, 

nning bnngen, die überschüssigen Ofsizierö-
stellen im Kriegsministerium bis zum 15. 
April auflassen^ den Ueberfchu^ an Kriegs­
material bis zum ?8. Februar abliefern, die 
Bürgerwehren bis zum 3V. Juni auflösen, 
die im Bau befindlichen Kriegsschiffe und 
jümtllche Unterseeboote bis zum 31. Juli zer-
s!mcn. Die Vereinbarung der Verbündeten 
i n  d e r  W i e d e r g u t m a c h u n g s s r a g e  
wird Ver Reparat^onskommission mitgeteilt 
weH.'!:, oi: die deutsche Ausfuhr kcntrollie-
ren wird. Teutschland mn^; den Verbündeten 
l'^uischcine einhändigen/ die dem ihnen ge-
bührcn'den Anteil an den Iat)res....ihiunqen 
gleick'komm."? ^ 

österr^chisch-nnffarischen Monarchie gegen» 
über dieselbe .Haltung zu beobachten, wie d«4 
Deutsche Reich gegenüber den Deutschen in 
Oesterreich-Ungarn. Als einzige Gegenbedin« 
gung verlange er für Serbien einen Hase? 
am Adriatisch^ Meer. 

Mau stand vor der Londoner Notschalter-
Rcunion, auf der alle schwebenden Balkan-
fragen international ausgetragen werden 
;o'l:cn. und Pasic wollte offenbar die Schmie^ 
rigk^'.^en und Gefahren ein-r solchen allge-
me^nu: Diskussion vermeiden und feinen 
Fr.c'en init Oesterreich-Ungarn schon vo» 
her machen, um gegenüber seinen augew» 
llicklichen Hailptgegnern, den Feinden, den 
Türken, und den bultehungrigen Verbünd 
ten. den Rücken frei zu haben. Masarh? reiste 
also nach Wien, besuchte Berchtold, über^ 
brachte -ihm Pasic' Botschaft unÄ fragte nun 
Berchtold. ob dieser nicht Pasic eine Mittei­
lung zukommen lassen wolle, die er. Masa--
ryk, diesem vertraulich zu übermitteln sich 
bereit erklärte, worauf Berchtold ohne wei^ 
tere Ucberlegung kurz und trocken antivor. 
tete: „Nein". Er fügte noch erklärend hinzu, 
daß er feinem Botschafter in London berei.5 
die Instruktionen für die demnächst sam 17. 
Dezember) zu eröffnende Botfchafter-Re-
union in London erteilt habe und darnach 
Pasic nichts mehr zu sagen hätte. Masary? 
war verblüfft, hatte er doch sseglaubt, Berch--
told ein hocherwünfchtes Angebot' überbracht 
zu haben, nach.dem dieser mit beiden Hän 
den greifen müßte. Vr überlegte sich die Sa> 
che, erinnerte sich an die Umstimmunq Pa­
sic'. der auch das er«ste Mal Nein gesagt hatte 
und sich es dann überlegt hatte, unÄ hoffte, 
d«ast nun auch Berchtold bei reiflichem Nach--
denken anderen Smnes wevden und ihn neu^ 
crlich zu sich rufen würde. Doch M-asary? 
wartete von Tag zu Tag vergeblich. Und nun 
fragte er mich, ob ich dieses Verhalten ver­
stehe. 

Ich muhte gestehen, dasz auch ich Verch^ 
told nicht begreife, da meiner Ansicht nach 
in der damaligen gespannten ^Situation schon 
allein die Tatsache, datz Pasic, dcr erfolg" 
reiche Staatsmann, den Grafen Berchwkd 
der die Partie schlecht gespielt habe, jn W'en 
besuche, für Berchtold ein Triumph wäre. 
Paüc sich dem Gra'.'n Berchtold in die Hand 
aäbe. da Pasie doch von einem solchen sensa­
tionellen Besuch nicht nnverrkchleter Dinge 
nach Hause kommen düne, also jode mögliche 
Konzession Berchiold werde machen müssen. 

l, r r''-r-^si Ma^arnk, der Sache auf den 
Grund zu gehen. Ich erzählte den Vorfall 
meinem Freund und Mitherausgeber Prof. 
3inger, der nun die Angelegenheit dem mit 
l^m befreundeten ehemaligen Minister Gra­
fen Arthur Bylandt anvertraute, den Bcrch-
'ld als seinen bureaukratischen Mentor von 

ehedem und älteren Freund hochschätzte und 
oft zu Rate zog. Brandt, der in der Sache 
mil uns einer Meinung mar, übernahm eS, 
berchtold um den Grund seines ablehnenden 
Lerholt^ns gegenüber Pasic. resp. Masachk, 

Ei«? Minimum. 
Roman von Anny 

^opmi'.zhk br? ^iunlj zs^. 
7 t??'chd»nck v^>Ii't?n.) 

„Ich konnte es mir", fuhr st- fort. ..nich? 
.^r,a>^n. li'.imtiü) ^eriu^n .e. u,:s 
Torrcs u,.k» mich mnürlich ni in einen lie 
ftn c:chneeberg zu redeln. ^.^tel ihr doch 
«das >eli"n können, es war ein ui.l'ezahl^arer 
'Epaß. Der Baren sireckle alle Vlere von nH 
lind tat. als müs;te er auf dcr Stelle Velen-
den. Ier.t lohnt er den Zchlmenkuljclnr ge 
Rvisz durch ein inchuchei' Trinkgeld, un?' ?ch 
oeemuie, cl wird mir meine Lelen-n-etlungc?' 
ta? dmch Kirschkuchen mit Schlagsahne ver-
petten" 

„.Vallo. Rodel >5>eil!" beg'üsue r an la 
chend Tones, der soeben in 'e n in wunder--
lulttN'N'c.uanzug in die '>n:t" trat. 

„brillante Fahrt gemacht' b^rich-^e er. 
Die langen, gelben Stulphandsch'ihe von t^en 
Sünden streifend und mie ».n ?ieg"r nm sich 
Blickend, „gnädiges Fräulein ist 'eine 
Nerin im Rodeln, ganz Vknsg. ^n !>n.t. ^ch 
Wer^e nie mehr Bob fahren, Rodeln ist" ja 
ßfanz was andrres." 

l5in ivahrer Sturm von Lachsalven 
schulterte die Luft. I 

.,Rodt'l.s>'il. Baron! 3ie sollen Iibcn!" 
ß!nö die Ltaffeetasten klirnen aneinander, 

jtcrtchen. wie Uriula von Oerhen nach ih' 
»em Rodelschlitten, und weil sie mirküch ein 
»' sj<ine" ,v>n al1<>ii ^ 

>s'an-.-. urde ba-ftc ' ell e:ne'! ^lay nel'en 
5^N'' tllrich ie'u! >eu 

,.W^e konnten 5ie nur m't d'.n 5-tbe:nen 
L'^en eis? ui d davon^".-.'!'." er 
nni liiilerdri'nüer limine, ind m er nuler 
^.'in <>>ch nach !!'! r 5>a-.d ''asuc. 

Uri'.-ln legte osien!e:io beide 5>ä.ide aus 
Tisch. 

„Kälte ich den dummen K.-rl vielleicht da 
unten in: Schnee sit-en lassen sollen, nachdem 
' M  ' l 7  .  r ' e r  s c ,  > > i ' l e c k n  b e f a n d . l i e ?  ^ o r  
ein in '^'b lette er dech einm >olchen lie" 
sp.tl. ue.»> er iich n!wt mebr getraute, hier 
^ink.dr zu ballen Telln e? icheint zu f.'.rch-
ten die Bobmannichaft macht ihn wieder 
dingtest." 

..^'varum und Sic denn hier einge?. bn?" 
i'.aifte >101? lür.m s^alkhast. „^ie wollten 
doch M't dem elektrischen »luk'.lig sahren'c'" 

„Uni den Kirschkuchen, mit Schlagsahne 
natürlich!" lachte sie zurück. 

„Heda, Kellner!" rief .Hans Ulrich mit 
stiMenden Augen. „Kirschkuchen mit 
Schlagsahne, aber zwei Partionen!" 

„Für mich?" fragte Ursula. 
„Rein, eine für mich. Ich esse nämlich 

Kltjchkiichen mit Schlagsahne auch für mein 
Leben gern." 

Und dann sahen sich die beiden in die Au-
gen, Än!gen, so dlau und treu, und darin den 
ganzen Mutwillen, und den Zauber der Iu» 
ciend. Ui'd d'e bei'den blonden, jurlgen Men 
>!'!k'n!'!^' > keei''e sMnz glückselig einander 
;'' es> ^lt^r 

'^n der >-s..'n l.' l»e zu Ursula trat, sah er 
int c^ro'en. vc^l^', 'n '.'liegen sic ichon eiirig 
'hre ^ch!e>iiahnc löffeln. 

zn irät. lieber Varon". 
neck-e »,e. ..Sie m?s^n fi,^ sein." 

„Vicli.ichl lerre ick' c? noch" meinte er 
r'.'' ev,ig, und iah sich hilflos nach einem 
Piek um. 
. -k üch >r?n A«vl ->ö". 

r e» Nri^la ibm zu ..Sie stippen sa die En-
<en »n d'e Smlag'ahne!" 

Er tat ee^ 'r> n nocb ihrem ??i?nsch, und 
-vied7i belir'is er nicht, daß al>es um ibn her 
.^.e, e!s er sieb a?'s d^n schier endlos nm 
eii'en ha'..' gcw'ckelten Shawl mühsam he« 

rensn'and. 
„Sie lernen doch no^ Beb fahren, Ba, 

ron'^treftete Kernten ..Die hauvtsache ha-
cn 2le ja imon d!i",u, den wunderschönen, 

lan^n Sportsbawl!" 
,.Richt wahr?" gab Terres selbst gefällig 

zurück . M?!nc Mama he.t ihn eigenhändig 
gestrickt." ' " 
^ Alles i'ck>rie uud sohlte durcheinander» der 
^hawl wurde befüblt und gelobt, und dcr 

>l>'!und der .Heiterkeit sah mit todernstem 
' 'ich!, das st'ingilas fest ins Aug g-eklemmt. 

und afz mit Todcsveiack'tuna die Schle'u'ah. 
ne ans. die Ursula verichmäbt bat^e. Man 
kennte sie doch nicht umkommen lassen. 

Und dann spielte da« Orchestrion: 
..hnpf, mein Mäkele, bnii", 

und lm Nu narren die Tische und stichle zu-
sammengeräumt, und die juwse ^^lt lailzt.' 
niit .hi'ngelmng nnd Leid.niichas!. ^ferllt>et? 

^>lns ^>lu., ll.snch «,'Ileft 

Jauchzende Lebenssreude hüben und drü­
ben. D^r Prinz mit der graziösen Komtesse 
Irmengard, Riele von Vössen mit dein Gt> 
iandtichaftsattachee von Sutheim, und In« 
gelid mit ihrem Verlobten. 

„hupf, mein Mädele, hupf", 
klang es jauchzend von Mund zu Munö. 

Nur James Wood stand einsam am Fett­
ster und ichaule in den Winterabend hinaus, 
über den der Mond sein blasses Licht warf. 

Der Engländer mochte nicht sehen, wie 
die weiße schneefrou dort im Arme eineS 
anderen Mannes dahinschwebte. Es war 
chm, als müßte er die Gräfin diesen starken, 
so sicher führenden Armen entreißen, als 
müp,te er beide Fäuste beben, um den Mann 
dort niederzuschlagen, der so selbstverstän-d' 
lich Besitz van dieier wundei'samcn Frau 
nabm, die ihm gehörte, gan^ allein. 

War er denn wahniinnig geworden? Was 
aing ihn das fremde Mädchen an, d«as erst 
hente in sein Leben getreten war? 

Eine wahre Sehnsucht packte itm plötzlich, 
einen seligen Augenblick nur dieses holde 
Weib in seinen Armen zu ballen. Wer konn' 
te ihm das wehren? Tchon wollte er aus 
Ingelid zuschreucn. um sie zuu, Tanze auf' 
znfordern, dn zög.rte sein Fuß. War das 
nicht lächerlich? Cr hatte seit seinen Jugend-
tagen nicht getanzt. Er wußte überhaupt 
nicht, ob er es noch konnte. 

^>li ^.id l aue sein Zögern wohl bemerkt. 
Ein spöttisch Lächeln Sickte um ihre Lip-
^n, a>ts >ie ^i ihne, i>er sich je^t böslich ver, 

, ihr verbe"<ite. sagte: 
Vö-ci^^-in^ letzt.) 
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zu befragen. Was war daS ErqebniS dieser 
vertttmlichen Befraqunq? Verchtold ant" 
«ortete Bnlcmdt. er Habs sich über Masaryk 
crkundiqt und gebött. er sei ein armer Teu-
se!. er wolle sich wahrscheinlich bei dieser 
Tache etw<!S verdienen und ..wir sind nicht 
da^u da, lim Löutsn Pronisiznen zu vec-
schassen". iaqts A^"^chtold von..dem 
Idealisten Masoryk! Ein M.mlchenkenner! 
.Derselbe Bt?rchtold hatte im Non^^mber lNl2 
m Budopoit den b'Uaariscben Ministervräsi-
denten mit den höchsten Ebren empsanaea. 

Laiser und zum Thronfolger abführt 
und in »einer Press? Äs Freund Oesterreich? 
preisen lasten. — Dane^v. den ausqcsproch'» 
ven Russsphilen. der sich im vveiten Bolkan-
krie^ in die Arme Ntts;lands wor?. und von 
öer BerchtoldsckiiZN Prc'sse als Snndenbock für 
das unschuldig ins Elend m'ratene Bulacv« 
rien nt allen Tonartt?» beschimvst wurde! 
Gpüter einmal, als Pasic bi'i den Londoner 
Kriedensverbandlunaen nicht nur. soifdcrn 
auch in Budovcs^ ftlän^^eikd.' Ersolae davon-
petroaen, Berchtold das volle Nas^ seiner 
Niederlaaen erlebt batte. als alles vorüber 
war, keiner dem andern was bieten liatte. 
?am Pskiic am 5 Oktober lNI.'Z ae'Ieaenttich 
einer R'?ise Berchtold. e-Z wurde diniert, 
man drückte einander die ^ande. aber man 
hatte über nichts Besonders mchr ver^ 
hanidel?!. Ter Besiiä? Paslc'. den Borchtold 
nun empfing, war nur mehr eine leere 
sichkeit. ^ 

Kurze Nachrichten. 
Arbe'ttermanqcl in MsSkau. D.'r Nkvaini' 

fche Pressedienst meldet: Tie MoHkauer 
..Prmvda" bericluet. da^ in Moskau ^eucn^-
wartia al'solut. keine ^eien Ard^'iter 
treiben seien Die Nachfracit' nach ?Ivbi'iii?--
krätten mächst bcstän^.ia die ^IrbeikSlust bin-
qeaen nimmt a?» Die ^^""v^sfernna bat sich 
auf die ?ör^er zerstreut rl»>'kl'rerf sich, in 
die Swht ^iirisck^uk-'bren Die <>o^»?:lriisien. 
^ie die So^r>ietbl>fisi7^en auf die Mobil ine--
wna der ?lrb<-:tsnden qese(it bauen. hc?l»etl 
sich nicht erfüll!' 

Weibliche T??^3sscn in Enql^^t^d. ?luv Lan­
dein wird «'rsfc'nnial ^oNen in 
England ^wei »v--anen ani ^chosken^it'i-icisif 
in Nem^altle amüeren Di«' eine anNn-rtefe 
beim Nimenännsrui ubefl^auvt nicki' da iie 
nicht erschienen war die andere w.ib' 

t'e ls'ch durch einen mannl'chcn >5ch<^ffen er» 
setzen lassen. 

MofdlurMr- «nb 

Toaes RaGrichten. 
Todesfall. Am ^onntaa den W. I.^nner 

um dreiviertl'l ^ Ubr nachinislac^'^ str>rb bi7r 
nach !<?ncsem. »chweren Leiden im !.N. L?e-
bensiakire Fräulein >vannerl ?">ollaru-
Äe r. Tis ^ejche^'^i,'a5nani'? findet Dienslca 
der ?. s^i'brnar um balb Uhr nachn:i!:aa>? 
von der L-'ichetiballe d!'«? städtischen Pvü'r-
scs'"- ans statt. 

Das Verasest bei GAk« b<.'swrdsich abqesaat! 
Um einen kleinen Teil der K soften berein;u' 
brinaen und um den s^reunden de? ?^ereine5 
<^eleaenbeit zu qebt'n. dir« ur.'lchkvolle Dek.ir?, 
tion b^sichtiaen ^^u kiinnen. lind die ?äle bei 
(^k^tz DienSiaq den l. Feb^^r von 4 lnZ 7 
Ubr abeuos und Mitlmoch in d^'? ,^eit von 
9 bi? i? Ulir mitt'aae ui'd von bi? 5 llbr 
qeaen eine VintrittSjzebüs'r von l< ?.— ver 
Perkon aeMnet empsiebl: sich, ^iir Bi" 
fichtiauna die Ab?ndfiim>en ^^Di^'n^taa) 
verwenden, da die Prospekte für künstliches 
Licht qemalt sind und dadurch die Virkunq 
erhöbt wird. 

MilttLrvensionen. Da die Zivilnermaltuna 
schon im Monate Levtembkr lp?<1 die Be-
wfssni^fl. Nnnieisuna und ?s"'?!^n'f'lnnq der 
MilitArpenüonen kilr ^nv<?si^e. ^riea^it» 
^n und Waisen, kerne? pensionierte <^a<n-
sten nnd deren Anaeböriac' ^''bcrnommen bat. 
jedoch noch immer diesbe-^üaliche l^eluch^ 
l'Nd Verstandiaunaen an di-' Militörinsen' 

ac^snidet werden v-'i-lantber» da? <som-
missariat für soziale slfi^rsorae neuerdinaä, 
dof^ 1. alle Ls'inan'ben um Vi'messuna nnd 
Anmeisttna von M^it^rven^ionen ar> die 
Anvali'denahteilnna der 5ande^peaic'rttn'a iür 
Slowenien i-n 5inbssaiia. Tt Peter^-^i^elerne. 
vnd 2. alle (!^inlwl>en und ?^e^'l^«?ndiannm'n 
w Anaele-aenbeit der ?ln4,ablttn<t lolch-'r 
Pensionen sz. ^ld^rcssenänderuna. ?'od de^ 
Pension.^berechtiaten l>d''r eine^? ^,?n»ilieN' 
mita^s'des Ulm.) NN die Rechnttn<''5abteilnna 
der Delel?at!on de<^ 
Liublsana. St. PeterMserne ffrsisiys Mili-
tär>ietision^l!a"idatur) zu richten sind. 

Da» Postlerfränzchsn kindet heute Dienö-
I. ^l>b<'r in den.lk'nünosölen statt. 

»mrlA, nnd im Vorverkauf bei ii»^en ?chil 

tet- und Geldbestellern sowie abends an der 
Abendfnssa erhältlich. Prcichtiae Dekoration! 
,^we! Musikkapellen! Alles was tanken und 
sich k^rzhast unterhalten will, ist willkom­
men. 

Aauchfan^euer^Am Montaa vormitwa^ 
wurde die hiesiae ^reiwilsioe ^^enee'.vc'br von 
dem ?ltt?!brilch eineH Vrol'des im ^anse Tod-
na nlica 3? verständiat ?ll5 die 5oschfrain? 
an Ort lind stelle anrüsfien. war das ^aiich-
sanftsene^r, um das e-? sich bandelte, bereits 
durch 5>allsbewobner aeli^scht und dadurch 
iede weitere l^e'sabr beseitiat. Die Webr 
kon-nte. obne in Aktion fetteten s.'-in, wie­
der einrüsken. 

?^ur Eriissnnnft des „(^Zrasska klet" sBurfl-
^Ker). Trotz der sich entae^Tenstellenden 
"ch-wieriakeiton. w nor all.'ni dein an allen 
T'tken nnd Enden fublbaren Mar-^rioslnan--
ael. alückte es .Herrn Valjak. sein Preiekr zu 
verwirklichen so dast der ..Vurak-ss"?" am 
2. Feber erZssnet werden kann. Allerdina-? 
unter ein-m Kostenauswand von über e'ner 
Million ^ronett wurden die ^l^e^'^msrn^ionc'« 
und Vm'arbeiten in nich< t?anz fünf Mona­
ten bewnltifit. um die sich die beimische Ivir« 
mn ^-r?l>driaer nnd (5.^eile n^'^dient niacht". 
D-aS^ Mnbilinr sif'>r:e die ?^irina ^^ochnea-
aer i druaovi. die-Belenchiunacanlaaen wur" 
den von der ^^irma nnd Tr>a!!iik ein-
aerichtet. st'llnoll ans^siilirts'? 'l?orwl 
'ülirt von d<7 Bttravwz''ie'te wm ^'lc^n'.itla'nl. 
der. s.'ch^ beaneme Loaen en'liaNetdd. durch 
'wei a'nrren^ende flc'ik"'re Nebenräumlich-
leit.'n erweitert wird^ Die l^ewosbte T^ec^e 
lklied unversleidet Vesondev-Z erwäbnen 
'ind die aus ^"^üilstn-.^'l-'i's'änden nluninenden 
?l^lalereien an den Wänden nnd oocr d<"n 
s^ienmse de>^' MinelPfeiler? Dncch die Tiir 
in der ??vrdn>and dcs wird 'ich k>em 
Besucher ein verbeisulna'.^voller Bl'.c? in den 
ei>a?'r'Glichen d^n.'-fün. 

Schule und 'Z?olit'5. Das Nnl-.'rricht^mini' 
sterinm verlangte van mebre^pn '^.^iffesschnl-
direNionen ^^k'richterstatlun^i nb^'r die l^rnn» 
d'' der unannss'ie ^^e^'Ns'-rfichrit'te an den 
'i'.^^ittesschnlen 5)?ebrere Dn'l'nit'nen llärten 
dieK >5dnrch auf d-?^ die Miitelifl'nlinaend 
z'-i vi.'l Interesse an ibrer Oraanisanen neb' 
me die zinn (^'»rekteil in^.^ voliti'me ^a-br-
wass''r abriet und den Iln^err-cht dnl^onrch 
nern-achl.isü'ie '''lin (^'rund di^^ser Ver'chie 
becchsich1is>s da-? ^l'iniif?i^ d?e (s'indeT'n^ nm 
einer d^nanete. nin d'e ?^s>äiil'"'n^i der 
t^'sschnsinliend ai'ners''il's' dvi' ?chnse »oviel 
al'? m5 ni>^i es7'i's'<'räi'i-'n nrd dic ?sl.>n>''r 
^eic'deruni dem Uilterrichte ^^'^ninbrön 
d'eier (^'s'uuele wsr'''en '1i?inel''''iii'sd?-el'» 
tersn und alle bi'r>i,^rri''n.'n>en Päda.ioaLN 

l " ' n n ' e ^ ^ e n  
(^.'N b?t'-N'>l.»n»'r r»n<^ch?r. 

den ..^anner niiir d»''' Knnch'^r 
der ^-il'Ms? in posssow''i'.'?i bl'-' 
trunkenem i^usjtinde Nsit sein.'n? l'^'"se.li!'t 
dnrcsi die ''^n^ka eeita Vl>^!^lich ij-sieuie 
'^iserd lind raste ticivon^ '^ioroiee nin-rde nom 

aeschl»'udert un.i erlit^ dikrch den 
L:nr; nicht un>dk'ttlen''e rn'undnn^en 
lnn .>^ovf und an den V^andeu Dil»? Pi'rd 
kaate Nkit den? Ws'/aen in einen Zcuin und 
brach nch ein ?^''in Di'r nnird.' tr^tel 
vert''ümincrt Die ''^leliuna^abteiluna Ii'incle 
dem vernnnlnsft^n '^'n'i-s,ss 
ttnd ns'ranlai-te dessen Ucbers^ll?run^^ in^ö 
'^^ranlenbi^nu 

Landwirtschaftliches. 
Die Entenzucht. 

Die l^nten^ucht erweist sich, rationell bt^» 
^rieben, nir feden Züchter rentabel und ver-
dient daher besonders in landwirtschaftlichen 
ZetrieÄen eins weitaehsndcre Veachtunq und 
Anfnabme. al^' die? b'-?ber a^'scheben ist. Die 
Enten^zucht ist in allen ?vällen aoeicsnct. für 
den Landwirt eine beachten'5werte 'Ikeben« 
einnahm? .^nr Bcstreittzna so ^mancher Kosten 
seiner Wirtschaft zu beschaffen. 

Mr s'a'^ien al-s^lu: nicht im Linn, die (!^N'' 
trnzucht im arof^en Mai^^sti^b zu empfeblen. 
und sslauben behaupten zu diirfen. das^ ?l) 
bis Zll ^tnck auf einen Betrieb nkit zirka M 
strich Land ebenso ibr? Berechnnnsi haben, 
wie fedes andere ?>austier. 

Die Ente vertritt unter den? (^eilnael die 
stelle, welche das Lchincin hinsichtlich seiner 
s^erräs'i'^keit nnte? den ^l^i.^rfsiszseru einzu-
nehmen berufen ist. Ein ^.'llle-^sresser, clleich 
dem ^ch.i^iein. verwertet die (5nte in^^.^'iae ih^ 
rl.'r firvs;en Verdannnaslrafi eine ??^enae 
^ut-tsrstoife. die für ande'.es k^eflnael nnae^ 
-nes?bar sind. Der Umsatz des ansaenemme-
"en ^-utier? in fleisch ersolstt daher b.'i den 
^nten in einer raschen ?!!^eise, das; si? auch 
'n dieser .(^lnkicht einen Veraleich mit dem 
Mastschwein aushalten können. Älle qerin--
aeren Gel?eid''arten lunen iich aebri'cht oder 
aekocht ebensomtt als (Ilntenfnttc? verwerten 
wie als Schweinesutter. 

Die 'Anschasinnaskosten fiir einen Zucht 

r-tdd warmer Reqen nach Würmeri, Mt6 
Äc^erSchnecken. CZ ist überhaupt zu empkeh« 
len. die funaen wie die alten Tiere auf dai? 
frisch lzeackerte oder noch nicht bepflanzt^ 
^eld zu treiben. Dort räumen die Nimmer» 
satt^'n auf mit Würmern. !ochue6en usw.^ 
Weaen ihrer ^rof',en Gefräs;iakeit und seh-
raschen Verdanun^iskrait bediirfen die Err-^ 
te- wcil'mehr Fuiter als z. B. die Huhne?.. 
dainr cntii.'lcke!n sie sich aber auch um so viel 
kanleüer. Tie sind schon zu.einer Zeit an:-
aewachsen und soqar schlachtreif, in der d^'5 
.^ubn noch kaum zum dritten Teile seiner 
Auöbildunq .lelanqt ist. Es darf also wobl. 
mit Recht behauptet werden, daß das in Vit' 
C'Nkeuzucht qcleate ^^apital eiuen rasche»^ 
Nmiay findet und dem Züchier deshalb meb'-
Zinsen und (Einnahmen brinqt als jode '.iik* 
dere Gefluael- oder Kleintierzucht. 

Lchte Nachrichten 
Der EjnbruS der Varlfer 

Konserenz in Wien. 
Wien, Iünner. Die Entscheidung d^r 

Pariser Taqiinq betrefien?d das ^ilfswen 
für Deutichöjterrcich Hai in hienaen pol^ti* 
irlx'r und finanziellen streifen ziemlich nie^ 
de'.'dritckcno gewirkt, wieinobl man nichts 
eher als optimlftiich war. Die vava-jnvte 
bezüaUch der knnfnaen Maftnal^nlsn zur 
nierunq Deutschosterreick)? wird als eine lee­
re )>ertröslunc^ auf die Zukiinit bezeichnet. 

statnm von 1 Enterich und 4 bis 5 Enten Der Vetarq van Millionen svranken. 
ünd auch heut? k'ine zu hoben, wenn bei dem 
'?lnkauf derselben nur der wirtschaftliche 
Zweck ins '.^luae aesas-.t wird, also von ei-
nein Ep.nerb ieinf? Naneiiere adaeieben wird 
Mit einer solchen "lnzahl Zuchtti^'re ki^nuen 
aber iu! Lanse de5 ^rsn'>lin>is nnd Zonuner? 
INN und noch mcb'' funüc En^cn er',ielt. auf--
cd^zeaen nnd als stets vei^ehrte '5chla6)tware 
mtt verwertet werden. 

llud nun erik die Die Vnts isi 
ein ant!.'r Eierle'^'r. '.'^^l'<'^''fsiläal' li'lien 

^ vom »vebruar an in? Durchschnitt bis 
l.'ZO Eier, dit' nach '^esie on da^ Dovvelte 

^ ''<'s (''-»''vichtk'? von .v»nbn?reiern erreichen 
nn's? ^war auch m's^M ^em^ das^ die '''>iilt-

^'arl'ii d'.".' Entenei'^r oeiien^^er den 
nt'reiern :nrsi.'1''it''lik. "Tlon einer lanaeren 
^"sl-.eN'.'-'ir'Nin wni^ abae''eben we^'den. be-

wenn die l'-ieleaen^isit baben. 
lich in schlinnminen nnd l'^^raüen eiN'« 
^'ili'alten Man soll die Euren wäbr.?n^'> der 

Vom Tuqe. 
Di" N'mzensammlnna dct. I'on 

Itofikn. ??ach einer 'ömi'chen M^'tduna der 
..Taal ^7?rresp" ba' dir vsoniq oon Italien 
in snna'ter Zoit eine ^?e'l'e t'leini'rsr vrini> 
ter M'"n'zens^7'niwlnn!7?'n aiifaesa.l't Der 
^'t's^niq v'''nt>fe sich schon nor d7M ^srieee 
eisria als Mun^^n'mninlcr ^eine Liimili« 
lnna ist wohl der Ze''^s'!''er d>irin enil^al^enen 
l^.'nei-stäs'd-' wie den» Weite n^^li wi'ib! die 
l^ri^s^te der ??elt llrsnriin-'sii'si bestand dieie 
5an?mlnna ai:s rund aber 
nach d?m Tode des sviirlten Mav^^inali aina 
dessen beriibmte und ä!'s'.erst reichl'alnae 
?amn7sttna dur<li st'ansver^rai mit den Er­
ben in den Vesit^ des .^sdnias nb^r Diese 
^ammlnwz zäblte allein Münzen 
Durch kleinere und ari^i^ere >>?anse. die der 
!tsl^nia in allen Erdteilen vornehmen lief;, 
vor .allem auch duvch nnaemein abschickte 
?^^rmertuita von Dopvllsti'ni'en im Tausch» 
Handel wurde die Zalis der Mi^n^en au? die 
stattliche .'^öh" von arbra-l^t Es »»er-

k''in Tai7. an welchem der nicht 
weniastens ein«' rtnnde in semen» M'm^^eti' 
saal znbrinat um sich mit seiner ^ammluna 
zu veschfsstiqen. 

Nnterminierunfl der Tchwnr;?n . Meer « 
»ust^ Der llkrainische Presiedienit meldet 
^'us ^embera: Die ?owietreaierun^ aibt be-
kannt, das; d'" schwarzen 
Meeres an verschiedenen Punkten untermi. 

diauna'l.mitter aesichert werden. ??'emden 
^ahrvlimen wird es verboten sein, ilch dem 
Nkor m??ir -Ii» b>, i.i,u nüdi-rn. 
au'qciiomint'n di? Z^Sllk^ d<, dl?!? 
kln? «^I^-oropsillch^ ?Nii»bni«> er-
hali?»^ w NIchrb.>och!un<, !>ie!or 
«klllmnlnn^i >?ird q?«,'« >>i? Utchi-slr^ier dl» 
Vüsn:,»»r^!llcr>i> » Mrachi w,'r» 

reickst taum für drei Monan' auS. um die 
Einfuhr der norn'endiaslen Lel^ensmitte! und 
Rohstoffe zu decteu 

Elienso lleptijch steht man der von dei: 
Eulente vom Obersten Nat anaekuiidiaten 
Beratirnq der Pachf'.^laestaaten a^'iren'nbcr^ 
da kau'.n an.zunebnieti ilt dan die 'Ikachhar-
statten ilne t^ebässiakeiten a'aen Wien noll-
ständig? einstellen werden Die Reaie^ 
runa dürfte sich zweifellos demuhen, bc-i den 
mas?ac'b?r,den Ententekrei'en nen.'rli'd vor< 
stellia zn werdeii um noch vor der Enier^t?^ 
Konferenz, die kür Ende sveb^'r anberaum» 
rii ein neuerliches und gründlicheres 
n>erk zu erzielen 

Poris. '.^9 Iönner. s.>>avas.'l )^ei den 
^züalich dcr Wiederai'^l'icht-nn.? Deurschlister--
reichs «-"'fabten V'schli'sien l'.ab.'n die Mächte 
die Äu^7libe s>b>'rni'M'ncn^ ^ür psn Veüan'^ 
nnd die ^^^chos^nni der Cl«"n.'nte des ^i^edei» 
bens eines »ne.f>!'ianoia»'n Deutschösterreich ;u 
n'raen Es ist ?>eminso!al' k^ar. das: Teulsch« 
s^sterreich in k.-inem ^v-alle ver iür seinen Ve-» 
itan) unerl«^l?i'cheu Mittel en-blonl se'n w.'r-
de und dan 'bm die Ul dse'em Zwecke not« 
w''nd'''l)n ^^r'-'dik«' s7n' die eine oder die an« 

^'e.'»!';eit an? Mt'^aen nicht >rüli i.liren di^re ?lrt w"rden n'rkchafn wl'rden dnrch die 
'»vaktoren und Oraane die die Mächt*' nu? 
^»rund dl's inn^^ten 
sten Nates einsehen werden. 

::tällen lassen, da ne ionit ^bre Eier r«er-
'l'lsN-'cn cin'ach int svr.'iei: fa5eu las.. 

s?!t. 

')lnbe!rcht. dafi v'ele Enten ertt 'pZt 
<ur ^?.rnt schreiben, emv's'^e^lt es sich in tlei^ 
''.'-ren ^'rittbetriebeu. die (rier von !??eunen 
::i.^bisni:n zu lauen ^^ei icliweren ^^'assen 
^..la^'-'en ws's'en die Eur von Enten a'.'s^e' 
?'.r!te!- inevden. . 

'^i.' ?lus^ucht der snnaen Ticre verursacht 
k'Nc'' aros'? Di.'s?lI','N bediir'en nur 
sur'.e Z^'it de? warn en.den l^'.lucke und aeben 
'cher. sl!)ch einis-en Te.ien sesl'siät-diq aur die 
.vnt^e.inche. ^ranküeiten ün^ d'.e inne^n En» 
<^'n nur lallen nn^erwotsen tlni^n^slia<'Wit. 
t. rütlsisverhältnine üben nicht s? leich' einen I sl^rrak^ belchl^'^ n^ei'ers in s"in'r ^il,una rom 
".'cht''ili.'>en Einflus; .---f ne au« '>m l^eaen-'«V '^?k' 
i.'ill ü> sL.-si-'^ ^ Zolltarikc veraenomnten werden >eili. ne tUtnen mit '.^orileiie nach ut?d wah» wü. 

E'N Kasse'mo wpol in Trii'it 
n> ivde v''>n .^ai'sleiNk'n i'^^en ^"'len 
Äönioreichss e'ne Pro^str>s'r^!'^'^s'"l''^a eh« 

in di'r aeaen die ?l''.''i'^t d«'r Ne« 
l^'ennw. ein .^?e'^s^e'N'^>-"el einzurühren. 
5t' ssnncl a^'t'..''mmen wir'-de. 

Ers'?bl;ni d:«' Zok?'?<?e 7>talicn. ??»<« 
die Platter melden. ?""a^n1chtiaf i^a-lieui-

'^eaieruna. die ?!u'nn''r;.-'lsi<irife zu er-
bl'i'en^ soll fiesonders für 
V^^^lenialn'oren n>'''^en D'r Mini 

MNIV' »a 

^5Öffk1Ui?gZZsi^E!!gS 
Lclaub- niir k>o>n ak?li>.>n pul'l>!»m d->r S!a» ssw!e i:>nqkk>unn «-«ko.im 

,« gci',n^ Ich ^i- «cukrrt»<«l«. «vttaistjie Re^anrattsa «« «ra 
unter dem T,te! ' 

s? Grajska klet" 
am «<«>w»ch de« 2. erSff-«« wndk 

?ir Nes>»urai,on wird »»<» meiner Nklkl'tl »>.> ^ VII.-i» 
der siweren Seiten «nust,rb>aft unk aesckmackooü cin?eric^tet. so a»ch mit t o a o „ uu' 
m't <e»se!dsn den Oästen ene sonder» »li'i k.'jf »>, ,. 

Gwro vl. V^iLk. 

weiter» versichere ich die ge'chählen der reellen und zurriedensteNend<t»»? 
^d„.n.nq in bezuy auf wa,»-,- un» ,.,««? Viche. sowie mit den vsrzü.lösten 
«e n«n au» den del schmusten Jc.u Oi«we,, Lttttc,dnger u»i> T«rtcn»ee4-t' 
lveiugebirgen. ^ 

'lm zal'Ire'^en Nesu'b de? ^e^rten j?ub!lkum^ bil^t u»d ^iän.e! 

mit o^ziigli^er 5»ochachtur^ 



Ge«? tz Nr. 55 — l. FeVniae 

2. Zebmar iy2t Mottbor-z?! BÄSkop. 
Die Etstauffuhrt'Njz de» »o!o?saien Amerikaner «» 

2. Februar V2t 
» ry ,V«VfZ» VW > I» 

t. Epoch^ SZkike Aöheres dsZaze« Sie Maueran chtSge. t. Epoche. ?'Akte« 

GeschWseröWung Z 
hiemit dem l). T j^ublrkum, ins^e^oitders k 

aber den p. T. Tourfton und Ausflügler» > 
ergsbenst bekannt. d ch ich in der ?!leisa»K»VV<t k 
cös'Ä 18 'opgenüber cLafe ZNcran) eine k 

AUsiiÄ!!-.sMi>i»sS 
am TsmSta.l ds»i 29. eröffnet habe, k 

^)ch we,d? soriwäbrend' bestrebt sein, mit l 
vorzüglicher, Irische und bssler lvare zu dienen. ^ 

Laaer etl'^r Kvawcrwücft«. 

Pcovia u Touvt^en usw. 
Hochachtung-voll 

871 Anna Zare, Aleka drooa cesta 13. 

Für die vielen Beweise herzlicher 
Anteilnahme aniählich unseres unersetz-

. lichen Verlustes sprechen wir unseren 
innigsten Dank aus. 

Familien Mlmer, WZ?ßpein?r 
j und Dr. Wtesihaier. sss 

Lie 5^-L0.000 Kubikmeter schlagbaren Fichten- und Tan« 
neubestand für eme zu errichtende vollgatteriägerel in Stock» 
laxe auf mehrere Hahrs mit Wasserkraft abzugeben haben, 
werden zur Wortstellung gebeten an die Verwaltung de» 
blatte» unter (Lhiffre »Stockiaxe^. . 930 

Inhalt 60 bis 80 Kg., zirka 4000 Slik 
«eiiers 2000 Stück Sipho, fla chen oh^ 
Köpfe, mit Inhalt von 0 5 und 1 Oter, 
sind '» verkaufen. Zu christen erbeten 

8S5 un^er „Gebrauchte Hute-S^cke* a. d Verw. 

C^Wßlt Altt-Sllkt 

K A R B I D  
en gros. Ständige ttitdn-lage für 

^kdervepkiufep 
offeriert zu Konfitntt'ispretsen da» 035 

Iiüta 8. Idrasdiitz 
Marlbor. Dodnikov tra 4. 

Wn-Iin 
14 PH, 3 PH, 1 PH, samt Anlassern sowie 

einen Gasmotor hat abzugeben 

MarSfocrska tiskarna d. d, Jur£i£eva ul. 4 

Wot' 

Fanneri Vollgruber 

irandien Sie 
Hnnoncen 

BLOCKZIER 

aus L>elwa^» und Gel. 

b,>gei''eNte Schuhcreme welche -
nch in kurzer Ze!t a!Anzendi 
l'ewubrte, per Do^e 4 Kron-n 

überall e^h.'ililich. 943 

in Zeltui'qe« oder Takendl'rn. ko 
erparen Eie Rüde. Zeit unk st,<>Id, 
wenn Eie sil. an do» alte «sahltttk 

Nlnoneenbür» 

Zigreb, ^nrjey?fa n! .^t lv.nden, 
leleohon Sl-üSi. 

Vorschläge kostnlo». * 

1i"'slen Echmenp erkgl's oeben die Unterzeichneten ol>n verwandten. 
!ei'n>'f>nxn e" ^reuneu lind Brannten te lzl^ ^ ktieltiideirde ?^ad lchl von dem 

Vcrlntle idies tnmallnellebien. unvergeßlichen. t)er^n?g.!ten Ttich-
lcr^?i>s, ve^u. Hchweslei-, Tante S^w^genn. Nichte utd Enkelm. des ^läule n» 

n^lchei ^vnnkaq den AS IZimer l^2l um dkiv'ertel 4 U')r nachm'llaqs na?) !cm« 
nem >cl in r<n Le ben un) per e^ea mit d^n Trd lun^en der hell. Reltglvn iin 2l. 
^clzensicl', e sankt un> io!t«rlie?en ver chi? en tlt 

Gie en!>eel!e 5jü'le der teuren werblich nen wirk, v en sqq den 1 ^ehrtiar 
um da!d 3 Ul r no1,Mitl<i^ »n der Leicken^n'le d?» lt^!it. Poberscher Fr.ethv!<'S 
snerlict) eini^e^n^t und sodann vr legten '^'l>k de>'ai'-t 

Die l»eil. Seelenmesse wird Do.»ne?sta^ den H ^.drnir 7 Ul^r in d" 
Si>zds;''nrf^trche aelelen werden. ^ 

Atalldor. den ^l. Imner 192!.. 

O!« tlaftrausmrfen -üitsr.- i. 
Separal« Parle » erden nUyi «mcve.eben. 

^nlNttwo^iche^ .SchrMleUer < »4Ai» «Etat Drgck Mb MslM ̂ tia^aiitU Ä. ä. 

Kleiner Anzeiger. 

Derschtedenss 

An^enebmer Landaufenthalt 
auf ein m henlich «»eleal'k' r Pc 

sihe in unmittelbarer Nähe '^a-
cidor n-er'X'n si!r d?iS ^r^tijahr 
Svtrmcr cder Herbst ^ ^amilitn-
N'vljMiucitu 'cmt san^r Berrfl.'-
punci vermieikt Aller Kom ort.' 
sinficekn mit t'enk,! ?? Angabe 5er 
fiamilltinn^üsd^r sind ^u riclite-? 
au ^nn-i! cetwü o t , Mci-
ribor, unier Clussre L^ndauknt' 
l?a>t ", wo"gch dann die mi.'kr>m 
Äsein^unaeu 'olqen. 
Guter Kosip'alt suc ein'n Stu« 
deuten u oergebcu. Äusrage m 
der Berm. 40 
Dtt;iafstell,' samt^alleres 
u irr ,'^iienb^zns^ a-t Lv. 

E^n'ti' Herren werden auf s.u e 
und solide un'» Ädnidtvst.. 
x, nommeu. Anneis Äia?m trq i 
Hausmeister 

Ne«!i!Men 

t5esittta»i^. lfinin d r ^epnk'llk i 
^es»err'''ch su l'ck .'vn Mra, in' 
unniittetb'i'er Nötie einer Eiteu ! 
bat'ns^'^ ' q^'k^er b^u?rii^er ^ 
^'s?p 7v'c^kumiike u^n ^ ?'0 ^ 
,n t Z'-olm- un'- ^ir'^akt^e'^^ 
sar-r alU:u einen ^ 
^«znd^esist in 5u>'l"ic?v rn 
iai^ts-ei' ^lrlr. unter 
an die V rw. 
Villa in vr. ' 
solvrt -^r'.?zu^n ^>nstnr>iei 
ASi'ser wr^eu ?!nfra,e un^r 
.Villa 17' an tne Vw 9ll 

ln'i<^^?ten^ 
im ,^'entrn'!: d»r S:a^t ^t ver' 
tanke» "lnsta.-.e unter a? 
die '?er . > 

Ctorfl,r.t;e Hcr'f?l?asiönil!a in 
Wa»aSd:n. '.'i l'ül^tcr ?nas-7, j 
init ^ark, bt^bend ans mit> 
Psalnie^sln qc'dcck.?n. b^i^ie^^l'N. 
Tuckvoden ?tock > uro^e Zmi-
nicr. 1 ?or immer l 5ieie ^ > 
Kimmer. 1 che, Srei e. ^ a!t»n > 
Terras e. l V<?^?^nim > . ̂  ^ly ?tiS j 

Hv^piZ'terre 7 ^ wm-r ^n ' 
it^ade immer. 1 Ziit^n l Te aise,! 
Z L or inimer. 1 Alosttl I-n ^ 
Toutrrrain Z uche" Diener-
^imner^ 2 Tpe>'.n. l «r ^^ei^ ! 
4 ttellrr. 1 ?> «Senium??. 1 <' e« ^ 
sücislyoi, im . e.nien ^au'e etettr j 
L ctit »rd ^asieileituu?. etleS 
neu, voNk.mmen trocken noch ^ 
medrkre Ial>rr f,ei'e?sre. »n i 
keifen U"d mit 1 .Rai 1V2l b<' 
zieh ar ^lnfr. m der L.s. 

Ju K»?>i?en «siuchZ ^ 

<A„t e^a1t?ne HM-^mulatoren' 
^attrlie oder ^ii!^ S!?kt 
p o s i l  v e  V ' a ' ? e n  l '  X ' X  
gro5 we d^n »u knu'en nes nt v 
!^er LklterSder^ r Ziegilf d.!t 
Lai^elSb«'rk d«i Minbir. > 

!»«üiuse süiöne KlaIsitctanGc:be. 
^.ramnu'r, ^d?rst, Et. 
dl). ^3 

Zv o«rkau?en 

Tamed^wt.',j««fe aus feines 
knit s' en I?osf. nci. sitr 'nit'le« 
re Grösie, v.'rkau'en. iy^lstro. 
da ulica .1, dort. lin'S P ^ 

.^arte4 Vett mit zu 
f.>u«e>s. 5»te>e icva uur^ '«iie 
Kolonie. R»7 
Elnqcrni'isnnl'.ichine mit pami-
s^iifs zn nertunl?», Persuunlk i»e 
knrntnert'^linliof. 8ti7 

Pdo'o r. Appaiat. srist „ ti. 
LX L s?p i->l V'ch, om,t) mit 
etwa» Zi'^'hstr v'ei'm.rt ,< ver­
sa,sen Tau nbacho. a ul-ca >», 
TNr >. 

<st»ertna u d ein weifte» mlid 
ftlr Ball ge«, ne> u n N. 
»rrk^usen Hitzulr. Wodeb, e«,. 
ckinjßta ul ca St. . PH» 

SvLM» 
^!e neu ^no am b's^en in der 
^ie orc ccva ul ca tt, 1. St 

^ lSchillerstra^e). Zlnun,aaen 
l?ortnitta^ von 3—l2 Uhr. 

^ ^ 

o Wäa«on prim« 

Ma'chonz'er-
Aeyfel 
zu ve».tauf^n. V12 

^r»nz GÄwarz, pesni^e 

T .;n 

^ir: » i.z ie^ ^et G rien -l'U« 
on. '7>»to ^ros;'. all Te »»oi« 

>?nv >chö l-t t> r-» i > i ul 
^ultplir^-r. nie. iomfi t Ätrlcn 

?e' ».»'um e,e. w'rd'N^'-
,<ea ki eu >cn ^esi^ od.'c Hlu« 
irr. ä^e, '^u ;'e >nt m ch'. 
^li a^t wiid ichttue^' 'esch b.'l 
l re<^a ^re ex, ä ^ci -h, n lleS 
> a -5, Ä, vhl'^'l'ä^c i.,i 
seruer q>o>,e u.d l.e.ue ^eiitU!!-
t,cn. Hä>l. r. L.U en. viustiiäuscr. 
,>udr»k^q'da ude, Etiler e e N a'i» 
tutei>b ro >t. ^cvznll. C li?, Hol-
q^polie ulica L l>2l 

G5slZ«m;zek«sch? 

^vrre?^Vndon^ 

'?5:n L. ??'ln-nar si v 7 <i' re 
l ,iolt T? ^iind'ril' rv r 

kr.ink ii tn^-n? >'l «v i u n ? 
^ i'lie', Ht? <«c "> i, nch 
. !5 4 ^>tne '^il l^o l^ 

^iucl nu^c , i-er ii>i»t i ; 
! lV?t>N .'ti. ^ I N'I ^>l' 0» 
. e>ö l'd. eut sit i^rt wün m u 

^ z.v c^emn . a !t'r ^e > e von 
jv.sH e l n ^>r iln^ 'l, 

i s.i^,e>i t.ii-.ut ,'a l vu.'i r s .l" 
s.'.intu^r vo.«ri.'u^lkl!^ T m?» 
M nl.ich^ . «j.il ^jis.Nli'tei ttti 
uuter ., ^'1 i) »cii^ uu), un i^'N « 
nüitft' t.n r»ie Ver>v !»>i7 

"'IÄUp 
sIr ^en GlLnz eurer 

schuhe un v^. V?^rc' 
vSchti'll»ti'-S ' uhc eme. 

Ansiandi^'. e^rli tbnn ht 
^u eiüei" H?rrn ^lL W:rticha''e 
lin. n^r. ikz-?, si^Z 

r.'i rle<n b >d r de,; i.'r? d.' 
N'öcht''. rn ^ ni tzr i >sn und 
?l?no-sr»ipliie a it d? iivnd^rt. 
wü>nki't als An'.'u! «-riu »l, emei 
/a"?lti n^te^»mm. ^n'r^-s' 
unter .^'reh'o n^ an ?-o 

Werke lanie lv'aci'ebandschnhe 
ro>a Seidend/lud >ch ^ner Sov^a» 
ps!st?r. aeh ct e '^„r^nre aros^ei 
do^nucher Teiwilt. echte Silber 
lösfel und V'r^iedcire» billii»'' 
^u ver'allft', '^nir. '^erw. '.N7 
;'e>fl'te5 M «torrad^ (Mrilor 
R've), 'wei Zy über scbr u- er> 
bkilien 'u v'rk^uien Trmiga'se II 
Galtiiaiis. 9iü^' 
Gan» n ve ^tt^mano ein t^'t 
terbett mit E'nsciy. Svi^-l'vo:-
liänc^e U?,x init ^kw'ctitcn, V l> 
orr A^chi-,stellte. ^üch>'r- und 
eiu N'vß?r Ti.1? u>^d .uin; et 
nkiler o'^ ack ^.l verk^umr 
Ol'i?ni tr.i ? St. ?. 7^ 9^^ 
^e>reu-uuö Tamen ulnras »» 
ver'an cn. Czn arj?v^ ul^c i t. 
Iu s^7 
4 ^cintii l^er nm ^0 > ,e, S 

j n wc n und l'la, Ä tiit. » 
vertäu en. <Srego.c ct0a ulici 14, 
'.m Gescbä l i» K 
Gafttia ><imt s;lli cl liaucr i 

' mu 7 och Nrund in in -ija 
Pol^lava m v^!c>n^en '^>n u^ra 
,ikn bei '<L>.'istv?N!k, Zg?»nja P>'!S-
tu c> a 
ttl''tcr. neu, H^'ire !i^er»-ick .>rev! 

! nnd Tu'oninnl:T ins lo tinne. 
^buli' vee^U'en. ^rantopnno 

lilc, 4^. 
^ i ̂artftöcki.' hat ob^i^rbe 
> l>. t'öicyuigg, Sv. Lo.'renc na 
^ei-in »'.! 

>^»?n?»abc>5 Z-tz« !>n> ,w!Z« 
5qen b'ktl^ a^^u^ei.^ . .'?t bcsi! ii« 
' ^e > od ^arku 4, Je cn v Äraren' 
^ «ass> ^ 
. 1 .^erre?un') 1 ^autettfahr-
',ad ,u ?n ncrtau'en. F.an'ov?-

^ i oc>a ulica Ä^-

Zu 

j'Llrbliert,^ '^'lnmr nnt seva 
^rirrt.n E>n >aiq, l o er ? V e'tei' 

lüit oder o ,ne /<e vi q:r l, -U'-
! rn e^.i qe u^t^ 'l'itra^ unter ^ 'o-

fort- an '^erw. 

B??ann!l>aöe! 
L.laubs mir dem s? T. ^abl.kam ,ur aefälligen 
Kenntnis zu br^n^n. da^ ich ab 1. 5^'ber d. ). 

(W^S Flkedens-Qu5lttZt) 
zum Ausschank dringe. Um geneigten Z" p uch biitet 

^t'anl?-»t.^t's»^a ui'ea 17. 

KunZmackuag. 
^^ehre m'ch b5si nntntt.'-len. da^. ich morgen >rn 

l. ^ lruar 1921 nut dem Ausschänke des 945 

GGe? MSkzmbieres 
(FrlZbsnS^'aMA) 

e^inne. Ooci a 1'tunasvoUü 

G^T-öfiner 
2>es!lNl a'eur ce? ^rciusiei T?'. 

L.^auc'e n>:r dem T. ^nb-'kum zur gesSllitZet» 
>.5enntn'.-. z.» dringe?» daß lch aii l. .5^ er 

^kKeZigisMZrzenbler 
5^- (volle FklehentWMSt) 
uin Au5.ch .nt ^r ncz.-n werde !'m geuei^tet, Zuspruch bittet 

9 N  5 ^ r a r z  A o o v  ? '  Z  

VttMnWhe! 
<?!laude ni'r dem T s?nb! s> m z»'r ae- 'lli iön 
Kenntnis »u brin eu d.rß lch ab 1. F.'ber d. ). 

(vc^e F?IeVkr.6 QuaNüt) 
ZU"» ?ll.5i-i ci,'? !'> iiu'e. Uni. t.'iicigtet> ^'! pru^ l iuet 

st^ruar, Ma<<, r>' a >> 


